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Liebe Leser*innen,

heute halten Sie das letzte „Gemeindefenster“ in Ihren Händen. Zu Weihnach-
ten erscheint die erste gemeinsame Ausgabe des Gemeindebriefes der Kirchen-
gemeinde Dieburger Land - unter neuer Redaktion und in einem neuen Design.

Wir wünschen Ihnen zum Abschied alles Gute. 
Bleiben Sie behütet unter Gottes Segen. 

Weitere Informationen und den Redaktionsschluss finden Sie auf Seite 5.

Im Namen des „alten“ Redaktionsteams 
Daniela Michel und Elfi Sussann
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GEISTLICHES WORT

Sie halten den letzten Gemeindebrief 
in alter, ortsbezogener Form in Hän-
den. Der nächste zu Weihnachten wird 
ein gemeinsamer Gemeindebrief der 
Evangelischen Kirchengemeinde Die-
burger Land mit dem Titel „glaubhaft“ 
und 64 Seiten sein. Thematisch ist es 
die Weihnachtsausgabe mit einem 
Artikel zum Kinderwunsch. Wir in  
Messel halten Rückschau auf die Zeit 
mit dem Messeler Gemeindebrief, den 
meine Frau und ich begründet haben, 
als wir im Nov. 1993 als erstes stellen-
teilendes Pfarrerehepaar nach Messel 
kamen. Im Verkündigungsteam steht 
aber nicht nur Abschied an. Pfarrerin 
Dr. Alida Euler ist neu in Altheim und 
Pfarrer Joachim Fuchs neu in Münster. 

An Übergängen stehen oft Gottes-
dienste mit einem besonderen Segen 
und einem besonderen Zeichen. Die 
Israeliten, die den Jordan über-
schritten, haben ein Denkmal aus Stei-
nen errichtet. Der junge Josua musste 
den alten Leiter Mose ersetzen und 
konnte das mit der Verheißung, dass 
Gott mit ihm ist. Jesus hält Abschieds-
reden im Johannesevangelium und 
verheißt den Tröster, den Heiligen 
Geist. Jesus wird weggehen und 
gleichzeitig in anderer Form da sein.
Wir, als neue große Kirchengemeinde, 
müssen uns auf das neue Wir einstel-

len und das Unse-
re dazu beitragen, 
dass es wenig Knir-
schen und so viel 
Gelingen wie mög-
lich gibt. Manches 
wird wegfallen. 
Anderes wird neu 
ausprobiert wer-
den. Wir suchen 
alle gemeinsam nach christlichen For-
men, die in unsere Zeit passen. Dass 
Pfarrstellen wegfallen (Ende 2027 fal-
len 1,25 Pfarrstellen weg, Ende 2029 
eine weitere) muss so umgesetzt wer-
den, dass die Pfarrstellen bei uns 
attraktiv bleiben. Die Kirchenvor-
standswahl am 6. Juni 2027 wird im 
September 2027 zu einem Kirchen-
vorstand führen mit einer arbeitsfähi-
geren Größe von circa 20 Personen.

Bitte tragen Sie dazu bei, mit Gebeten, 
mit Unterstützung, mit Ideen, dass der 
gemeinsame Weg als Ev.  Kirchenge-
meinde Dieburger Land ein Weg ist, 
auf dem wir gut Abschied nehmen und 
das Neue, das ansteht, in Angriff neh-
men können. Dass wir dazu in unseren 
Gottesdiensten um Segen bitten und 
unsere Herzen dafür öffnen, ist ein 
guter Start dafür. Möge es gelingen!

Pfarrer Albrecht Burkholz, Messel 

© S. Rummel

Abschied und Neubeginn
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ANZEIGEN

Äpfel, Birnen, Kartoffeln,
Liköre, Schnäpse,
Eier aus Freilandhaltung.
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AUS  ALT WIRD NEU

Gott spricht: SIEHE, ICH MACHE ALLES NEU!
Jedes Ende ist ein Neuanfang!
Danke für die wunderbaren Jahre!

Mit dieser Ausgabe verabschiedet sich unser Gemeindebrief in seiner gewohn-
ten Form. Wir sagen von Herzen Danke für Ihren Zuspruch, Ihr Feedback und 
die gemeinsame Zeit über die letzten Jahre.

Ab Dezember schlagen wir ein neues Kapitel auf. Es erwartet Sie der neue, ge-
meinsame Gemeindebrief für das Dieburger Land mit dem Namen: „glaubhaft“.

Freuen Sie sich schon jetzt auf ein modernes Format, das viel Neues bringt, 
aber auch viel Altbewährtes bewahrt. Seien Sie gespannt! 

Redaktionsschluss für den ersten Gemeindebrief „glaubhaft“:            
11. September 2026

Beiträge senden Sie bitte mit dem Betreff „Artikel für Gemeindebrief“
ausschließlich an: kirchengemeinde.dieburger-land@ekhn.de

© E. Sussann
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AUS DER KIRCHENGEMEINDE

Wie gelingt gute Zusammenarbeit in 
einer großen Kirchengemeinde? 

Mit dieser Frage trafen sich die Prädi-
kantinnen und Prädikanten der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Dieburger 
Land Mitte Juni im Evangelischen Ge-
meindehaus Altheim. Eingeladen und 
geleitet wurde der Abend von Pfarre-
rin Dr. Lydia Lauxmann und Pfarrerin 
Dr. Alida C. Euler.

Nach einer Andacht von Alida Euler 
über den Wiederaufbau der Jerusale-
mer Stadtmauer aus dem Buch Nehe-
mia stand schnell fest: Kirche ist ein 
Gemeinschaftsprojekt. So wie damals 
viele Menschen mit unterschiedlichen 
Begabungen gemeinsam Jerusalem       

aufbauten, lebt auch unsere Gemein-
de heute davon, dass viele Ehren- und 
Hauptamtliche ihre Gaben einbrin-
gen.

In offener und herzlicher Atmosphäre 
tauschten sich die Teilnehmenden 
darüber aus, was in den Gottesdiens-
ten gut gelingt und wo es Verbesse-
rungsbedarf gibt. 

Besonders erfreulich waren die vielen 
positiven Rückmeldungen aus den 
Gemeinden und die große Freude am 
Verkündigungsdienst. 

Gleichzeitig wurden Wünsche für eine 
noch bessere Zusammenarbeit ge-
sammelt. 

© A. Euler

Gemeinsam Kirche gestalten – Prädikant*innen und 
das Verkündigungsteam treffen sich in Altheim
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AUS DER KIRCHENGEMEINDE

Auch der fachliche Austausch über 
Predigttexte und liturgische Fragen 
soll künftig weiter gestärkt werden.

Ein besonderes Zeichen der Wert-
schätzung war die liebevolle Gast-
freundschaft des Teams aus Ehren-
amtlichen aus Altheim und Harperts-
hausen. 
Mit einem reich gedeckten Buffet und 
viel Herzlichkeit sorgten sie dafür, 
dass auch die Begegnungen in der 
Pause nicht zu kurz kamen. Dafür gilt 
allen Helferinnen und Helfern ein 
ganz herzliches Dankeschön!

Am Ende des Abends wurde deutlich: 
Die Prädikantinnen und Prädikanten 
leisten einen unverzichtbaren Beitrag 
zum kirchlichen Leben im Dieburger 
Land. 

Der Wunsch nach weiteren Treffen 
zum gegenseitigen Austausch und zur 
gemeinsamen Fortbildung fand gro-
ßen Zuspruch – damit Kirche auch in 
Zukunft gemeinsam, mit Freude und 
im Vertrauen auf Gottes Begleitung, 
gestaltet werden kann.

Pfarrerin Dr. Alida C. Euler
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AUS DER KIRCHENGEMEINDE

Vorstellung Pfarrer Joachim Fuchs

Liebe Leser*innen des Gemeinde-
fensters,

meinem neuen Dienstort in der Kir-
chengemeinde Dieburger Land ver-
danke ich schon mal zwei surreale 
Eindrücke. Auf dem Heimweg von 
Münster, an einem 
hochsommerlich 
heißen Abend, fuhr 
ich mit dem Auto in 
einen rot leuchten-
den Sonnenunter-
gang. Traumhaft, 
überwältigend, be-
eindruckend. Alle 
Rottöne, die der 
Himmel zu bieten 
hat, waren zu se-
hen. Gleichzeitig 
meinte ich eine 
menschliche Stim-
me aus dem Radio zu vernehmen:   
die Verkehrsdurchsage auf HR 3.
Der unwirkliche Moment kam als die 
Stimme verkündete, sie sei KI gene-
riert, durch ein KI-gestütztes System 
erstellt und wünsche Gute Fahrt!   
Surreal – die durch die Hitze verstärk-
te Himmelsfärbung und die täu-
schend menschliche Sprachfärbung.

In dieser Welt, in der der von Men-
schen gemachte Klimawandel den 

Himmel nochmal besonders zum 
Leuchten bringt, auf Erden Leid verur-
sacht und Opfer kostet und in der mir 
eine künstlich erzeugte Stimme aus 
dem Radio den Weg weist, sehe ich 
mich als Christ mit meinen Fragen 
nach meinem Beitrag zum Zusam-

menhalt der Welt, 
zur Bewahrung der 
Schöpfung, nach 
dem Umgang mit 
Wahrheit und Ver-
lässlichkeit, nach 
Lebensdienlichkeit, 
nach Menschlich-
keit und Wärme im 
Miteinander. 

Ich bin als Christ mit 
diesen Fragen nicht 
allein. Lassen Sie 
uns gemeinsam 

nach Antworten suchen und dabei 
den Reichtum unseres Glaubens er-
fahren, denn wir sind nicht alleinge-
lassen mit dem, was uns umtreibt.

Seit 1. August bin ich nun Pfarrer in 
der Gemeinde Dieburger Land mit 
Gottesdienst-, Seelsorge- und Kasual-
schwerpunkt in Münster.

Meine Frau, Gabriele Heckmann-
Fuchs, ist bereits seit einigen Jahren
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AUS DER KIRCHENGEMEINDE

Pfarrerin in Ihrer Gemeinde. Wir ha-
ben in einem Dekanat, einer Gemein-
de unseren Berufsweg begonnen und 
wollen ihn nun auch zusammen in 
den letzten Dienstjahren gehen.

Geboren bin ich in der Luther-, Dom-
und Synagogenstadt Worms, in „Klein 
Jerusalem“, wie es auch gerne heißt. 
Da war der Weg schon vorgezeichnet. 
Nach dem Studium in Göttingen, 
Bonn und Marburg (an den beiden 
letzten Orten habe ich auch Politik 
studiert), ging es übers Vikariat im 
Nassauer Land in die erste Pfarrstelle, 
erst auf der rechten Rheinseite Rhein-
hessens, dann auf der linken Rheinsei-
te in drei Winzerdörfern. 

In Mainz kamen unsere beiden Söhne 
zur Welt. Seit 25 Jahren leben wir 
schon im Modautal bzw. in Modau, 
wo wir beide Landpfarrstellen inne-
hatten. Daneben arbeitete ich fünf 
Jahre als Referent in der Kirchenver-
waltung und drei Jahre in der Lazarus-

gemeinde der Nieder-Ramstädter  
Diakonie. 

Wenn wir frei haben, genießen meine 
Frau und ich die schöne Landschaft im 
Odenwald. 

Nun freue ich mich aufs Kennenler-
nen, auf die Begegnungen und auf 
gemeinsame Gottesdienste im       
Dieburger Land!

Im Johannes-Evangelium sagt Jesus 
diese wundervollen Worte: 
„Ich bin gekommen, damit sie das 
Leben haben und es in Fülle haben.“

Wir sind nicht alleingelassen. Daran 
möchte ich denken, wenn das Farben-
spiel des Himmels uns wieder einmal 
vorführt und vor allem bei allen Mög-
lichkeiten, die uns das Leben bietet, 
Dinge auch zum Guten zu wenden       
- orientiert an Jesus Christus. 

Ihr Pfarrer Joachim Fuchs

© D. Michel
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Ideenwerkstatt vor Ort - Wir suchen DICH!

Welche Themen oder Projekte liegen Ihnen/Euch am Herzen?

Wir suchen Ehrenamtliche, die Lust haben, sich in der Kirche zu 
engagieren, sich einzubringen und Dinge voran zu treiben.

Ob direkt vor Ort im Ortsausschuss oder auch im gesamten Kirchen-
vorstand. Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen.

Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro unter:
Telefon: 06071 88865 

Mail: kirchengemeinde.dieburger-land@ekhn.de

AUS DER KIRCHENGEMEINDE
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AUS DEM DEKANAT

Dekan Gütgemann setzt auf die Kraft des Vertrauens

In einem feierlichen Gottesdienst im 
Juni wurde Pfarrer Michael Gütge-
mann als neuer Dekan des Evang.    
Dekanats Vorderer Odenwald in der 
evangelischen Stadtkirche Groß-
Umstadt eingeführt.

Ein besonderes Highlight war die   
Interpretation des Liedes „Land      
unter“ von Herbert Grönemeyer 
durch Kirchenmusiker Helge Metzner 
und einem Projektchor. Fast ohne 
Instrumente, mit einem Background-
Chor und einem Text, der unter die 
Haut geht. Michael Gütgemann hatte 
es sich so gewünscht, direkt im An-
schluss an seine Predigt. 

Für diese hatte er sich die Geschichte 
von der Sturmstillung Jesu ausge-
sucht: Die Jünger fahren zusammen 
mit Jesus auf den See Genezareth, ein 
tückischer See, kann das Wetter dort 
doch von jetzt auf gleich umschlagen. 
So passiert es dann auch. Während 
Jesus schläft, zieht ein heftiger Sturm 
auf. Die Jünger, allesamt erfahrene 
Fischer, haben Todesangst und       
wecken ihn. Jesus gebietet dem 
Sturm Einhalt und fragt: „Wo ist euer 
Glaube?“

Gütgemann verknüpfte die biblische 
Geschichte mit der Situation von   

Kirche und Gesellschaft heute. Die     
Kirche habe er, seit er 1987 als Lektor 
eingeführt wurde, eigentlich nie an-
ders als im Wandel erlebt. 

Die eigentliche Gegenkraft zu den 
Stürmen des Lebens sei dabei nicht 
Stärke, Macht oder Perfektion, son-
dern Vertrauen. 
Dieses Vertrauen gründe jedoch nicht 
zuerst in menschlichen Fähigkeiten, 
sondern in Jesus Christus, der auch in 
stürmischen Zeiten mit seiner Kirche 
unterwegs sei. Gerade dann, wenn 
Menschen den Eindruck hätten, den 
Kurs zu verlieren, gelte die Zusage des 
Evangeliums: Christus ist mit ihnen im 
Boot.

In Krisenzeiten sei Vertrauen beson-
ders wichtig. Denn wo Vertrauen 
schwinde, wachse Misstrauen. 

„Darum möchte ich als Dekan ge-
meinsam mit Ihnen Farbe bekennen 
für eine Kirche, die Menschen ver-
traut statt sie zu verdächtigen, für 
eine Kirche, die Hoffnung weckt statt 
Untergangsszenarien zu verbreiten, 
für eine Kirche, die den Mut hat, neue 
Wege zu gehen; und für eine Kirche, 
die darauf vertraut, dass Jesus Chris-
tus auch heute noch mit ihr unter-
wegs ist.“
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AUS DEM DEKANAT 

©S. Rummel

Dekanin Dorette Seibert, Maren Dorschner, Dekan Michael Gütgemann, 
Propst Stephan Arras, Präses Ulrike Laux, stv. Dekanin Evelyn Bachler (v.li.)

© S. Rummel

Einführung durch Propst Arras

Zuvor hatte Propst Stephan Arras ihn 
als Dekan eingeführt und wichtige 
Stationen des beruflichen Weges von 
Michael Gütgemann benannt. Nach 
Ausbildungen und Studiengängen  
außerhalb der Kirche führte ihn sein 
Weg in das Theologiestudium nach 
Marburg. 2012 wurde er ordiniert. 
Anschließend war er in verschiedenen 
Gemeinden im Raum Kassel tätig,  
bevor er 2020 in die Evangelische  
Kirche in Hessen und Nassau wechsel-
te und Pfarrer in Wartenberg im    
Vogelsberg wurde.

Propst Arras hob hervor, dass Gütge-
mann bereits über viele Jahre Verant-

wortung in unterschiedlichen kirchli-
chen Leitungsämtern übernommen 
habe – als Lektor, Prädikant, Kirchen-
vorsteher und Pfarrer. Im Vogelsberg 
engagierte er sich zudem auf Deka-
natsebene. Seine Amtszeit als Dekan 
des Evangelischen Dekanats Vorderer 
Odenwald läuft bis zum 31. Mai 2032.

Nach der Übergabe der Urkunde spra-
chen Propst Stephan Arras, die stell-
vertretende Dekanin Evelyn Bachler, 
Verwaltungsfachkraft Maren Dorsch-
ner, Präses Ulrike Laux und die       
Vogelsberger Dekanin Dorette Seibert 
ihm einen Segen zu. Die Gottesdienst-
gemeinde applaudierte kräftig und 
Michael Gütgemann war als Dekan 
eingeführt. 
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AUS DEM DEKANAT  

Der Odenwälder Dekan Carsten Stein 
und die Bergsträßer Dekanin Sonja 
Mattes überbrachten gute Wünsche, 
Groß-Umstadts Bürgermeister René 
Kirch sprach für die Bürgermeisterkol-
leg*innen und Frank Blumers, leiten-
der Pfarrer der Pfarrei Heilig Geist 
Otzberger Land, für die katholische 
Seite. 

Dekanatsjugendreferentin Manuela 
Bodensohn, Ole Görges, Tim Wende-
berg und Malte Hofmann brachten 
für die Dekanatsjugend ihre Gedan-
ken und ihr Willkommen in einem 

Poetry Slam zum Ausdruck. Der ende-
te so: 
„Und wir wünschen uns, dass Gott in 
Ihnen wirkt. Und in uns. Damit aus 
Erwartungen Vertrauen wird. Und 
aus einem Anfang etwas richtig    
Gutes. Willkommen in unserem    
Dekanat.“

Nach einem munteren Empfang mit 
Sekt, Büffet und guten Gesprächen 
schloss sich die Dekanatssynode an. 

Silke Rummel
Öffentlichkeitsreferentin

Samstag, 28. November 2026 um 18 Uhr 
in der Evangelischen Stadtkirche Groß-Umstadt

Die Stadtkirche wird zur außergewöhnlichen Eventlocation für Erwachsene! 
Nach dem begeisternden Queen-Gottesdienst im vergangenen Jahr dreht sich 
in diesem Jahr alles um die Musik von Michael Jackson. Eine Live-Band wird die 
bekanntesten Songs des „King of Pop“ spielen, dazu gibt es Impulse und spiritu-
elle Gedanken. Mitsingen? Unbedingt!

Im Anschluss wird die Kirche zum Dancefloor. DJ Stefan Krüger, bekannt von 
den After-Work-Partys der Winzergenossenschaft, sorgt für die richtige Stim-
mung und Musik für die perfekte Party. Ein Abend für Jung und Alt – und alle 
dazwischen. Der Eintritt ist frei.

Kontakt: Dekanatsjugendreferentin Manuela Bodensohn, 06078-7825925, 
E-Mail: manuela.bodensohn@ekhn.de
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AUS DEM DEKANAT

„Urlaub ohne Koffer“ in Altheim

Zuhause im eigenen Bett schlafen 
und trotzdem Urlaub machen mit 
neuen Eindrücken und Erlebnissen. 
Das Evangelische Dekanat Vorderer 
Odenwald macht es möglich. In die-
sem Jahr ging es um die „Farben des 
Lebens“.

„Ich freue mich so, dass ich dabei sein 
kann, nicht alleine bin und nette Men-
schen kennenlerne.“ – „Ich genieße 
diese Zeit, das Programm, das leckere 
Essen und die Gespräche sehr. Es tut 
einfach gut.“ – „Das nächste Mal 
möchte ich wieder dabei sein.“ So 
resümierten einige Teilnehmerinnen 
den Urlaub ohne Koffer. Sie wurden 
morgens zuhause von den ehrenamt-
lichen Mitarbeitern Willi Delp, Bern-
hard Frassine und Jürgen Labod mit 
dem Auto oder Kleinbus abgeholt und 

am Nachmittag wieder zurückge-
bracht. Einen Koffer brauchten sie 
nicht. Geschlafen wurde im eigenen 
Bett.

In diesem Jahr ging es um das Thema 
„Farben des Lebens“. Ein Ausflug in 
den Dieburger Franziskusgarten mit 
einer Führung von Hannelore        
Mertesacker und Kaffeetrinken in der 
Kirche des Kapuzinerklosters waren 
Höhepunkte. Die Tage waren geprägt 
von sehr hohen Temperaturen. So 
wurden schattige Bäume und kühle 
Kirchen wichtige Zufluchtsorte. 

Des Weiteren stand Kreatives auf 
dem Programm: Mit Geschick         
entstanden Windlichter mit Glasnug-
gets und Fensterherzen. Manche   
Teilnehmerinnen probierten sich im  

© P. Panknin
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AUS DEM DEKANAT

Mandala-Ausmalen und in Kratzbil-
dern. Daneben ging es in den Gesprä-
chen über die eigenen Farben des 
Lebens. Auch Impulse zu Psalm 23, 
der Geschichte zum Regenbogen und 
die Farben im Kirchenjahr regten zum 
Nachdenken an: Trauriges und Frohes 
bekam Raum. 

Im einander Zuhören entstand       
Gemeinschaft und ein fröhliches Mit-
einander. Last but not least durfte das 
„legendäre Bingo-Spiel“ auch in die-
sem Jahr nicht fehlen.

Diese Veranstaltung wurde von        
Dr. Rose Schließmann und folgenden  
Ehrenamtlichen geleitet: 
Friederike Funck und Gudrun Möller 
(Altheim), Ingeburg Klößmann (Die-
burg), Katharina Hahn (Münster), 
Christiane Monz-Gehring (Babenhau-

sen), Birgit Seeger (Reinheim) und                       
Brigitta Wagner (Bad König). 
Die Teilnehmerinnen kamen in       
diesem Jahr aus Babenhausen,        
Eppertshausen, Groß-Umstadt, Groß-
Zimmern, Münster, Otzberg und   
Wiebelsbach. 

Dr. Rose Schließmann

„Urlaub ohne Koffer“ ist eine Veran-
staltung des Evangelischen Dekanats 
Vorderer Odenwald und wird von   
Dr. Rose Schließmann, Referentin für 
Menschen in der 2. Lebenshälfte, 
zusammen mit einem ehrenamtli-
chen Team geleitet.

Diese Veranstaltung wird seit vielen 
Jahren im Dekanat angeboten: 

Alle zwei Jahre im Wechsel mit der 
Fahrt nach Bad Brückenau.
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EVANGELISCHE JUGEND IM DEKANAT 
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PERSÖNLICHES 

Gemeindepädagogin Stephanie Dreieicher wurde 
kirchlich getraut ...

Am 8. August feierten Stephanie und 
Dierk Dreieicher in der evangeli-
schen   Kirche in Altheim 
ihre kirchliche Trauung. 

Pfarrer Johannes    
Opfermann traute 
das Paar, das be-
reits seit 2012 stan-
desamtlich verhei-
ratet ist.

Er verband in seiner 
Ansprache persönli-
che Erlebnisse des 
Hochzeitspaares mit 
den    Worten ihres Trau-
spruches: 

„Lege mich wie ein Siegel auf dein 
Herz, wie ein Siegel auf deinen Arm. 
Denn Liebe ist stark wie der Tod und 
Leidenschaft unwiderstehlich wie das 
Totenreich. Ihre Glut ist feurig und 
eine Flamme des HERRN, sodass auch 
viele Wasser die Liebe nicht auslö-
schen und Ströme sie nicht ertränken 
können.“ (Hoheslied 8,6-7) 

Die „Kerschrockers“ aus Dieburg sorg-
ten für den entsprechenden Sound 
und luden zum fröhlichen Mitsingen 
ein. 

Zum feierlichen Hochzeitssegen über-
brachte Sohn Derik die Ringe und 

das Hochzeitspaar konnte in 
Glück und Segen schwel-

gen. 

Im Anschluss gab es 
einen Sektempfang 
im Hof vor der    
Altheimer Kirche. 

Mögen Steffi und 
Dierk Dreieicher mit 

Gottes Segen viele 
Jahre und Jahrzehnte 

miteinander glücklich 
sein und als Familie mit 

ihrem Sohn Derik viele ge-
meinsame Erlebnisse teilen. 

Stephanie Dreieicher ist Gemeinde-
pädagogin in der Evangelischen    
Kirchengemeinde Dieburger Land 
und damit Teil des Verkündigungs-
teams.

Außerdem gehört sie dem Kirchen–
und dem Dekanatssynodalvorstand, 
dem Leitungsgremium des Evangeli-
schen Dekanats Vorderer Odenwald, 
an.

Bild: S. Scherer
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EVANGELISCHE JUGEND IM DEKANAT 

Termine der Dekanatsjugend

Zum Tag der Nachhaltigkeit findet ihr das quietschgründe Jugend-Projekt 
„SichtBar“ des Ev. Dekanats Vorderer Odenwald auf dem Marktplatz in         
Dieburg. 

Um leckere Smoothies zu genießen und coole Musik zu hören musst du erstmal 
ordentlich in die Pedale treten für den Strom. Außerdem gibt’s viel zum Mitma-
chen und Informieren rund ums Thema Nachhaltigkeit.

Infos auf www.ejvo.de oder www.dieburg.de/nachhaltigkeit 

Adventswerkstatt für Groß und Klein

Ein adventlicher Vormittag mit buntem Bastel- und Kreativangebot:
Adventskränze, Dekoratives und Weihnachtsgeschenke können in gemütli-
cher Atmosphäre erstellt werden. 
Kaffee, Kakao, Tee und Gebäck gibt es auch. Herzliche Einladung!

Samstag, 28. November 2026, 9.30 – 12.30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus in Groß-Zimmern, Opelstr. 2

Teilnehmer*innen: Max. 40 „Große“ und „Kleine“ ab 6 Jahren 

Leitung und Kontakt:
Stephanie Dreieicher (Gemeindepädagogin), Dr. Rose Schließmann (Referentin 
für Menschen in der 2. Lebenshälfte) und Team 

Anmeldung bitte bis 16. November
bei stephanie.dreieicher@ekhn.de oder rose.schliessmann@ekhn.de
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Fashion Flow – Kleidertausch Weihnachts-Edition

Samstag, 12. Dezember 2026, 10-12 Uhr 
im Kapuzinerkloster Dieburg

Tauschen statt Kaufen: Die Ev. Kirchengemeinde Dieburger Land lädt zusam-
men mit der Klimakoordinatorin des Ev. Dekanats Vorderer Odenwald und 
dem  Kath. Jugendbüro Südhessen zum nachhaltigen „Fashion Flow – Weih-
nachts-Edition“ ins Kapuzinerkloster Dieburg ein. 

Bringt einfach 1 bis 10 gut erhaltene Kleidungsstücke für Jugendliche, junge 
Erwachsene oder Kinder mit und nehmt so viele neue Lieblingsteile mit nach 
Hause, wie ihr möchtet. Erstmalig gibt’s auch eine Tauschecke für Kinder-
Fastnachtskleidung. Gemeinsam setzen wir ein Zeichen für Nachhaltigkeit und 
bringen frischen Wind in den Kleiderschrank!

Kontakt: Annika Held, Klimakoordinatorin im Ev. Dekanat Vorderer Oden-
wald, annika.held@ekhn.de oder Gemeindepädagogin Stephanie Dreieicher,        
stephanie.dreieicher@ekhn.de

An einem Nachmittag im Advent wollen wir zusammen Geschichten hören, 
basteln und uns bei Gebäck und Kakao auf Weihnachten einstimmen.

Mittwoch, 16. Dezember 2026, 15 – 17 Uhr

Für Kinder von 5-10 Jahren
Kosten: 7 Euro

Anmeldungen bitte bis 9. Dezember
bei Gemeindepädagogin Stephanie Dreieicher, stephanie.dreieicher@ekhn.de

EVANGELISCHE JUGEND IM DEKANAT 
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ANGEBOTE

Geburtstage

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir Geburtstage 
nicht mehr ohne Einverständniserklärung veröffentlichen. 
Wenn Sie eine Veröffentlichung ab dem 75. Geburtstag wün-
schen, wenden Sie sich bitte an das Gemeindebüro. 

Wir gratulieren auf diesem Wege allen Geburtstagskindern und wünschen 
Ihnen für das neue Lebensjahr Gesundheit und Gottes Segen.

Wenn Ihnen etwas auf der Seele 
liegt oder wenn Sie ein Anliegen 
haben, ob Sie älter oder jünger sind 
- wir nehmen uns gerne Zeit für Sie. 

Wir können bei Ihnen auch das 
Haus-Abendmahl feiern, wenn Sie 
nicht in die Kirche kommen können. 

Wir bringen dazu alles mit, was wir 
brauchen.

Bitte setzen Sie sich mit Ihrer     
Pfarrerin oder Ihrem Pfarrer in     
Verbindung. Die Kontaktdaten fin-
den Sie am Ende des Gemeinde-
briefes.

Ihre Pfarrer*innen besuchen Sie gerne

Wir besuchen die Seniorinnen und 
Senioren in den jeweiligen Kirchen-
orten zu ihren Geburtstagen. Diese 
Besuche teilen sich unsere ehren-
amtlichen  Besuchsdienstkreise und  
in Eppertshausen Pfarrer Johannes    
Opfermann.

- In Münster kommen ab dem 75. 
Geburtstag die Mitarbeiterinnen 
des Besuchsdienstkreises.

- In Eppertshausen besucht Sie zum 
80., 85., 90. und ab dem 95. Ge-

burtstag Pfarrer Opfermann. In den 
Jahren dazwischen kommen die 
Mitarbeiterinnen des Besuchs-
dienstkreises.

- In Altheim und in Harpertshausen 
werden Sie ab dem 70. Geburtstag 
von Mitgliedern des Kirchenvor-
stands beglückwünscht.

Wenn Sie gerne Besuch von Ihrer 
Pfarrerin oder Ihrem Pfarrer haben 
möchten, dann rufen Sie bitte im   
Gemeindebüro an: 06071 88865.

Geburtstagsbesuche



Die Inhalte dieser Seite sind nur  

in der gedruckten Ausgabe einsehbar.
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EV. KINDERGARTEN ALTHEIM

60 Jahre Ev. Kindergarten – ein Grund zum Feiern

60 Jahre, das ist eine lange Zeit. Eine 
Zeit voller Geschichten, Erinnerungen 
und Begegnungen. Eine Zeit, in der 
viele Generationen von Kindern den 
Evangelischen Kindergarten Altheim 
besucht haben.

Alles begann im Jahr 1966 im Gustav-
Schoeltzke-Haus, in dem heute die   
Altheimer Bücherei untergebracht ist. 
Dort wurde der erste Kindergarten 
eingerichtet. 1989 zog die Einrichtung 
in das heutige Kindergartengebäude 
um. Damals gab es drei Gruppen: die 
Gespenstergruppe (die heutige Del-
fingruppe), die Krokodilgruppe und 

die Schmetterlingsgruppe. Später kam 
die Dinogruppe hinzu, seit 2018     
gehört auch die Froschgruppe zum 
Kindergarten.

In sechs Jahrzehnten wurde unendlich 
viel gelacht, gespielt und gelernt. Es 
wurde gesungen, gebastelt, geforscht 
und entdeckt. Freundschaften ent-
standen, Tränen wurden getrocknet, 
Erfolge gefeiert und unzählige kleine 
und große Abenteuer erlebt.

Natürlich hat sich in dieser langen Zeit 
vieles verändert. Familien und Gesell-
schaft haben sich gewandelt, ebenso 

Pfarrerin Dr. C. Alida Euler, unsere Kindergartenbeauftragte der Kirchengemeinde Frau Panknin 
und Frau Klein vom Dekanats-Synodalvorstand sowie das gesamte Kindergartenteam
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die Anforderungen an die pädagogi-
sche Arbeit. Eine wichtige Grundlage 
ist jedoch bis heute unverändert ge-
blieben, die pädagogische Haltung 
des Kindergartens:
„Ich bin angenommen und bin wich-
tig, und wir leben zusammen in Ge-
meinschaft.“
Diese Worte beschreiben, was den 
Kindergarten seit vielen Jahren aus-
macht. Jedes Kind soll spüren: Ich bin 
willkommen. Ich bin wertvoll. Ich ge-
höre dazu. Die Kinder sollen sich 
wohlfühlen, Vertrauen entwickeln 
und ihren eigenen Platz in der Ge-
meinschaft finden. Diese Haltung hat 
den Kindergarten über sechs Jahr-
zehnte hinweg geprägt und trägt ihn 
auch heute.

Das Jubiläumsfest begann mit einem 
festlichen Gottesdienst, in dessen 
Mittelpunkt die Geschichte von Noah 
und seiner Arche stand. Dabei ent-
stand ein schönes Bild für den Kinder-
garten: Auch er gleicht manchmal 
einem Schiff, das seit 60 Jahren unter-
wegs ist. Ein Schiff, das vielen Kindern 
und Familien einen sicheren Ort bie-
tet, an dem sie gemeinsam wachsen, 
lernen und Gemeinschaft erleben 
können.

Nach dem Gottesdienst wurde im Kin-
dergarten ausgiebig weitergefeiert. 
Die Besucher*innen erwartete lecke-

res Essen und für die Kinder gab es 
ein großes Spielangebot. Ein Lieder-
macher brachte den Turnraum zum 
Beben und begeisterte die Kinder mit 
seiner Musik. Bei strahlendem Son-
nenschein blieb außerdem viel Zeit 
für Begegnungen und Gespräche im 
Außengelände.

Das Jubiläum war damit nicht nur ein 
Blick zurück auf 60 Jahre Kindergar-
tengeschichte, sondern vor allem ein 
Fest der Gemeinschaft, mit den Kin-
dern und deren Familien, allen Mitar-
beitenden und vielen Menschen, die 
dem Kindergarten verbunden sind.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, 
die zum Gelingen dieses besonderen 
Festes beigetragen haben und den 
Evangelischen Kindergarten Altheim 
über viele Jahre begleitet und unter-
stützt haben.

Auf die nächsten 60 Jahre!
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In diesem Jahr verabschiedeten 
wir 16 Schulkinder aus unserem 
Kindergarten.

Alle Kindergartenkinder starteten 
den besonderen Tag mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst mit 
unserem ehemaligen Pfarrer Luh. 
Er erzählte den Kindern die Ge-
schichte von Benjamin, der den 
lieben Gott suchte. Benjamin such-
te ihn am Sternenhimmel, im Gar-
ten, auf einem Berg, auf einer 
Wolke und auf einer Blumenwiese. 
Dabei lernte er: Gott ist überall, in 
der Natur, in den Menschen und in 
all den kleinen und großen Dingen, 
die uns im Leben begegnen. 

Nach dem Gottesdienst ging es         
zurück in den Kindergarten. Dort 
wartete auf alle Koalaschukis ein 
gemeinsames Mittagessen. 

Anschließend startete unser tradi-
tioneller „Rauswurf“. Die Eltern 
hatten den Hof liebevoll ge-
schmückt und warteten mit klei-
nen Snacks auf ihre Kinder.

Ein ganz besonderer Moment war, 
als die Kinder gemeinsam bunte 
Luftballons in den Himmel steigen 
ließen, ein schöner symbolischer 
Abschied und zugleich ein Zeichen 
für den neuen Weg, der nun vor 
ihnen liegt.

Schulkind-Rauswurf
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Aktuelle Nachrichten aus dem Kindergarten finden Sie auf unserer Internetseite  
www.ev-kindergarten-altheim.de

Bilder Seite 24-27: © Kindergarten

Für unsere 16 Schulkinder beginnt 
nun ein neuer und spannender  
Lebensabschnitt. 

Wir wünschen ihnen von Herzen 
viel Freude und Neugier beim Ler-
nen, liebe Menschen an ihrer Seite 

und ganz viel Mut für all das Neue, 
das vor ihnen liegt.

Mögen sie die schönen Erinnerun-
gen an ihre Kindergartenzeit im-
mer begleiten und ihnen auch in 
Zukunft so manches Lächeln ins 
Gesicht zaubern.
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Fr 04.09. 10:00 Eppertshausen Gottesdienst im Seniorenheim

So 06.09. 10:15 Altheim Gottesdienst

10:00 Dieburg Gottesdienst mit Abendmahl, 
anschl. Cafe nach der Kirche

09:00 Harpertshausen Gottesdienst mit Abendmahl

09:30 Groß-Zimmern Konfirmationsjubiläen und Abendmahl

17:30 Münster Südafrikanischer Partnerschaftsgottes-
dienst mit Workshop ab 15 Uhr

Do 10.09. 17:30 Dieburg ökum. Friedensgebet in der Gnaden-
kapelle

So 13.09. 10:15 Altheim Gottesdienst 

10:00 Dieburg Gottesdienst

19:00 Eppertshausen Iona-Andacht

09:30 Groß-Zimmern Gottesdienst mit Taufen

11:00 Groß-Zimmern Krabbelgottesdienst

15:30 Messel ökum. Schöpfungsgottesdienst mit Tier-
segnung auf dem Sonnenhof, anschl. 
Kaffee und Kuchen

09:30 Münster Gottesdienst mit Abendmahl

Mi 16.09. 19:00 Eppertshausen ökum. Friedensgebet in der Ev. Kirche

Do 17.09. 10:00 Münster Gottesdienst im Seniorenheim

So 20.09. 10:00 Dieburg Gottesdienst mit Taufe

09:30 Eppertshausen Gottesdienst mit Abendmahl, anschl. 
Kirchkaffee

14:30 Groß-Zimmern Demenzsensibler Gottesdienst

10:00 Harpertshausen Gottesdienst mit Kirchfest und Jubiläum

10:00 Messel Gottesdienst

11:00 Münster Gottesdienst mit Taufe

Fr 25.09. 16:00 Dieburg Seniorengottesdienst im Haus Priska

Sa 26.09. 17:30 Groß-Zimmern ökum. Kerbgottesdienst in Klein-Zimmern
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So 27.09. 10:15 Altheim Erntedank-Gottesdienst mit Konfirma-
tionsjubiläum 

11:00 Dieburg Familiengottesdienst mit Dieburger Kitas 
und dem Dieburger Reit-Club auf dem 
Reiterhof, Messeler Weg 100

11:00 Eppertshausen Erntedank-Familiengottesdienst mit    
Taufen

09:30 Groß-Zimmern Gottesdienst

14:00 Messel Erntedank-Gottesdienst

09:30 Münster Gottesdienst

Fr 02.10. 10:00 Eppertshausen Gottesdienst im Seniorenheim

Sa 03.10. 16:00 Eppertshausen ökum. Kerbgottesdienst 
im kath. Pfarrgarten St. Sebastian

So 04.10. 10:00 Dieburg Willkommensgottesdienst der neuen  
Konfirmand*innen anschl. Cafe nach der 
Kirche

09:30 Eppertshausen Gottesdienst

10:30 Groß-Zimmern Erntedank-Gottesdienst

10:00 Harpertshausen Kerb-Gottesdienst

10:00 Messel Gottesdienst

11:00 Münster Erntedank-Gottesdienst

Do 08.10. 17:30 Dieburg ökum. Friedensgebet in der Gnaden-
kapelle

So 11.10. 10:15 Altheim Gottesdienst 

10:00 Dieburg Gottesdienst

17:00 Eppertshausen Taizé-Andacht

09:30 Groß-Zimmern Gottesdienst

10:00 Messel Gottesdienst

09:30 Münster Gottesdienst mit Abendmahl

Do 15.10. 10:00 Münster Gottesdienst im Seniorenheim

So 18.10. 10:15 Altheim Gottesdienst mit Abendmahl

10:00 Dieburg Gottesdienst mit Taufen und Kinder-
gottesdienst
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So 18.10. 09:30 Eppertshausen Gottesdienst mit Abendmahl, 
anschl. Kirchkaffee

09:30 Groß-Zimmern Gottesdienst mit Taufe

09:00 Harpertshausen Gottesdienst mit Abendmahl

10:00 Messel Gottesdienst

18:00 Münster Taizé-Andacht

Mi 21.10. 19:00 Eppertshausen ökum. Friedensgebet,
kath. Kirche St. Michael in Münster

Fr 23.10. 16:00 Dieburg Seniorengottesdienst im Haus Priska

So 25.10. 10:30 Dieburg Nachbarschafts-Gottesdienst, 
anschl. Cafe nach der Kirche

Sa 31.10. 18:00 Altheim Gottesdienst zum Reformationstag, 
anschl. Mitarbeiterfest

18:00 Groß-Zimmern Reformationsgottesdienst mit Abend-
mahl

So 01.11. 10:00 Dieburg Gottesdienst mit Abendmahl

09:30 Eppertshausen Gottesdienst mit Taufe

11:00 Münster Gottesdienst

Mo 02.11. 19:00 Messel Pestgedenktagsgottesdienst

Fr 06.11. 10:00 Eppertshausen Gottesdienst im Seniorenheim

So 08.11. 10:15 Altheim Gottesdienst mit Abendmahl

10:00 Dieburg Gottesdienst

17:00 Eppertshausen Taizé-Andacht

09:30 Groß-Zimmern Gottesdienst

09:00 Harpertshausen Gottesdienst mit Abendmahl

10:00 Messel Gottesdienst

09:30 Münster Gottesdienst mit Abendmahl

Mo 09.11. 18:30 Münster Gedenken der Novemberprogrome

Mi 11.11. 17:00 Eppertshausen ökum. Gottesdienst,
kath. Kirche St. Sebastian

Do 12.11. 17:30 Dieburg ökum. Friedensgebet in der Gnaden-
kapelle
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© D. Michel

Sa 14.11. 17:00 Groß-Zimmern Krabbelgottesdienst Lichter-/Martinsfest

So 15.11. 10:00 Dieburg Gottesdienst mit Taufe

09:30 Eppertshausen Gottesdienst mit Abendmahl, anschl. 
Kirchkaffee

09:30 Groß-Zimmern Gottesdienst

12:30 Groß-Zimmern Gedenkfeier auf der Kriegsgräberstätte 
in Klein-Zimmern

13:30 Harpertshausen Gottesdienst

10:00 Messel Gottesdienst

18:00 Münster Taizé-Andacht

Mi 18.11. 19:00 Altheim Abend der Lichter

18:00 Dieburg ökum. Friedensgottesdienst der Frauen

19:00 Eppertshausen ökum. Gottesdienst, 
kath. Kirche St. Sebastian

19:00 Groß-Zimmern Gottesdienst mit Abendmahl

Do 19.11. 10:00 Münster Gottesdienst im Seniorenheim

So 22.11. 10:45 Altheim Gottesdienst mit Abendmahl

10:00 Dieburg Gottesdienst mit Abendmahl

11:00 Eppertshausen Gottesdienst mit Abendmahl

09:30 Groß-Zimmern Gottesdienst mit Abendmahl

09:00 Harpertshausen Gottesdienst mit Abendmahl

10:00 Messel Gottesdienst

09:30 Münster Gottesdienst mit Abendmahl

Fr 27.11. 16:00 Dieburg Seniorengottesdienst im Haus Priska

17:00 Messel Lichtergottesdienst

Sa 28.11. 17:00 Dieburg Adventsandacht -
Offene Kirche bis 20 Uhr

So 29.11. 10:15 Altheim Gottesdienst mit MGV 1863 Altheim-
Jubiläum

10:00 Dieburg Gottesdienst mit Agapemahl

09:30 Groß-Zimmern Gottesdienst

11:00 Münster Familiengottesdienst mit Kita
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Mit Freude in Geschichten eintauchen

Nachdem wir im letzten Gemeinde-
fenster über unser Büchereiprojekt 
berichtet haben, möchten wir nun 
auch von seinem gelungenen Ab-
schluss erzählen.

Ein besonderer Höhepunkt war unse-
re Buchausstellung in der Kinderta-
gesstätte. Gemeinsam mit den Schul-
kindern, ihren Eltern und Geschwis-
tern verbrachten wir einen gemütli-
chen Nachmittag rund um das Thema 
Bücher. 

In entspannter Atmosphäre wurde 
gemeinsam gelesen, vorgelesen, ent-
deckt und über Lieblingsgeschichten 
gesprochen. Die liebevoll gestaltete 

Ausstellung lud zum Stöbern ein und 
weckte die Freude am Lesen.

Es war schön zu erleben, mit welcher 
Begeisterung die Kinder ihre selbst 
ausgesuchten Bücher präsentierten 
und wie viel Freude das gemeinsame 
Lesen bei Groß und Klein auslöste. 

Auch bei den Familien fand der Nach-
mittag großen Anklang und bot viele 
schöne Momente des gemeinsamen 
Erlebens. 

Die Buchausstellung war für alle Be-
teiligten ein rundum gelungenes Er-
lebnis, an das wir gerne zurückden-
ken.

Aktuelle Nachrichten aus dem Kindergarten finden Sie auf unserer Internetseite 
www.ev-kiga-muenster.de

© Kindergarten
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Danke für ein schönes Kita-Jahr

Ein ereignisreiches Kita-Jahr neigt sich 
dem Ende zu. Gemeinsam haben wir 
viele schöne Momente erlebt, span-
nende Projekte umgesetzt und den 
Alltag mit Leben, Lachen und vielen 
unvergesslichen Erlebnissen gefüllt.

Für das entgegengebrachte Vertrau-
en, die gute Zusammenarbeit und die 
vielfältige Unterstützung möchten wir 
uns bei allen Kindern, Familien sowie 
unseren Kooperationspartnern und 
Unterstützern herzlich bedanken.

Voller Vorfreude starten wir gemein-
sam in ein neues Kindergartenjahr 
und sind gespannt auf alles, was das 

Jahr für uns bereithält. 

Stapelsteine bereichern unseren Kita-Alltag

Immer wieder entstehen neue Spiel-
ideen, bei denen die Kinder ihrer   
Kreativität freien Lauf lassen und ganz 
nebenbei ihre Motorik, ihr Gleichge-
wicht und ihr soziales Miteinander 
stärken. 

Es ist schön zu sehen, wie vielseitig 
die Stapelsteine eingesetzt werden 
und wie viel Freude sie den Kindern 
jeden Tag bereiten.
Vielen Dank an ALLE, die uns mit  
ihrer Spende unterstützt haben!

Dank einiger großzügigen Spenden 
konnten inzwischen unsere neuen 
Stapelsteine in die Kindertagesstätte 
einziehen. Seitdem sind sie aus unse-
rem Alltag kaum noch wegzudenken.

Ob beim Balancieren, Bauen, 
Klettern, Sortieren oder in fantasie-
vollen Rollenspielen, die Stapelsteine 
werden täglich mit großer Begeiste-
rung genutzt. © Kindergarten
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Gospelchor Münster

Neue Sänger*innen dringend gesucht. 

Ob mit oder ohne Gesangserfahrung, alle sind herzlich willkommen!

Der Gospelchor probt i.d.R. alle 14 Tage mittwochs um 20 Uhr in der Kirche.

Weitere Infos und Termine erhalten Sie im Gemeindebüro unter 06071 88865 
oder auf der Homepage www.kirchengemeinde-dieburger-land.ekhn.de

Kulturhalle Münster

Freitag, 20.11.2026 und Samstag, 21.11.2026
Beginn: 20.00 Uhr / Einlass: 19.00 Uhr 

VVK: 9,00 € / AK: 11,00 €  

Der Vorverkauf beginnt im Oktober. 

Vorverkaufsstellen:
Eisen Thomas, Münster / Bücherinsel, Dieburg

Das neue Stück: 

„Fußball, Frauen, Liebe
oder 

Scheidung auf Bayerisch“

Ein lustiges Lustspiel von 
Horst Miersen
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Ökum. Lebendiger Adventskalender 
- Ein Licht wird entzündet -

Gesucht werden „alte Hasen“ und Neueinsteiger, die Lust haben, in der      
Adventszeit mit ihren Mitmenschen diese besondere Jahreszeit besinn-
licher zu erleben und Zeit miteinander zu teilen.

Vom 1.-23. Dezember wird jeweils um 18 Uhr an bzw. vor wechselnden 
Häusern ein Adventsfenster „geöffnet“ und ein Licht entzündet. Bei einem 
kleinen Programm von ca. einer Viertelstunde mit verschiedenen Elemen-
ten soll der Advent als besondere Zeit neu in unser Bewusstsein rücken.

Haben Sie Lust, ein Teil des lebendigen Adventskalenders zu sein? Dann 
melden Sie sich für nähere Infos und um Ihren Terminwunsch zu sichern, 
bis spätestens 16.10.2026 im Evang. Gemeindebüro, Frankfurter Str. 3, in 
Dieburg, per Mail: kirchengemeinde.dieburger-land@ekhn.de oder         
telefonisch unter 06071 88865.

Einladung zum ökumenischen

Seniorenadvent

Montag, 30. November 2026     
15.00 - 17.00 Uhr

Ev. Kirche Münster

Es erwartet Sie ein buntes Unterhaltungsprogramm mit gemütlichem           
Beisammensein. Für Getränke, Kuchen und Plätzchen ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Terminübersicht

Seniorentreff
14-tägig mittwochs ab 14.30 Uhr

16.09.26 / 30.09.26 / 14.10.26
28.10.26 / 11.11.26 / 25.11.26 / 16.12.26

monatlich donnerstags im Seniorenheim 10 Uhr
17.09.26 / 15.10.26 / 19.11.26 / 17.12.26

monatlich dienstags 19.30 Uhr
08.09.26 / 06.10.26 / 03.11.26 / 08.12.26

Gospelchor
14-tägig mittwochs 20 Uhr

4. + 11. November 2026
Die Farben der Zeit
Drama/Komödie, 2025
Film über eine weit verzweigte   
Familie, die ein Haus erbt, in der 
einst eine Frau gelebt hat, die 1895 
die Fotografie für sich entdeckte.

7. + 14. Oktober 2026
Wilma will mehr
Drama/Komödie, 2025
Deutsche Tragikomödie mit Fritzi 
Haberlandt über eine Mittvierzi-
gerin, die in Wien ein neues Leben 
beginnt.
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Konfirmationsjubiläen

In Eppertshausen feierten Brigitte Hoffmann, Gertrud Schultheis und Birgit Lehr ihr    
Konfirmationsjubiläum und wurden von Pfr. Johannes Opfermann gesegnet.

In Münster feierten Helga Schulze, Stefanie Stanchly und Wolfgang Ruppel ihr Konfirma-
tionsjubiläum und wurden von Pfr. Johannes Opfermann gesegnet.

© Kirchengemeinde

© Kirchengemeinde
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Sommerkino

Nach vielen Jahren in der Stadtkirche 
Groß-Umstadt wagte das Sommer-
kino den Schritt in die Nachbarschaft. 

In Eppertshausen wurde der Film „25 
km/h“ gezeigt, der mit viel Humor, 
Herz und Tiefgang die Geschichte 
zweier Brüder erzählt, die sich nach 
langer Zeit wieder begegnen und ge-
meinsam eine ungewöhnliche Reise 
antreten. Die Roadmovie-Komödie 
verbindet unterhaltsame Momente 
mit nachdenklichen Themen wie Le-
benswegen, Familie und der Frage, 
was im Leben wirklich wichtig ist.

Für die passende Erfrischung bot die 
SichtBar der Ev. Jugend des Dekanats 
Getränke an und trug damit zur ge-
mütlichen Atmosphäre bei. In ent-
spannter Runde genossen die Besu-

cher*innen den Film und verbrachten 
einen schönen Sommerabend mit 
guter Unterhaltung und angenehmer 
Gemeinschaft.

Ein herzlicher Dank gilt der Kirchenge-
meinde Dieburger Land und insbeson-
dere Eppertshausen für die 
Gastfreundschaft sowie allen Mitar-
beitenden, die sich um Technik und 
Verpflegung gekümmert und damit 
zum Gelingen des Abends beigetra-
gen haben.

Das hitzebedingt ausgefallene Som-
merkino in Reichelsheim wird am    
25. September nachgeholt. 

Nähere Informationen: 
vorderer-odenwald-evangelisch.ekhn.de
Annika Held: annika.held@ekhn.de

© J. Kowalski
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Die Evangelische Kirchengemeinde Dieburger Land lädt ein:

Eine Veranstaltung zum Reformationstag

Ein Abend mit Gedichten, Musik, Hintergründen zu Person und Zeit 
und kleinem Imbiss

Evangelisches Gemeindehaus Eppertshausen
Friedensstraße 2

Bild-Quelle: Wikipedia, als gemeinfrei gekennzeichnet
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Jetzt zustiften!
Kontoverbindung für Zustiftungen 
an Stiftung SternenLicht:
VR Bank Dreieich-Offenbach eG
IBAN DE12 5059 2200 0003 8214 04  

Verwendungszweck:
Stiftung SternenLicht -
Zustiftung Hauptstock

Weitere Infos:
Pfarrer Johannes Opfermann
Tel.: 06071 303886

Notfallseelsorge Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die evangelische und katholische Kirchengemeinde
in Eppertshausen: Kornelia Schuler, Tel.: 0160 4755181

Seelsorge und Hospizarbeit Eppertshausen
Auf Wunsch werden Sie auf schwierigen Wegen in Ihrem Leben begleitet: 

Krankenbesuch / Begleitung am Ende des Lebens
Trauerarbeit oder auch nur für ein Gespräch…

Ihre Hospizhelferin: Sueli Küpper-Tetzel, Tel.: 06071 612751

Ökumenische Seniorennachmittage
der katholischen Kirche St. Sebastian

Jeden zweiten und vierten Mittwoch im Monat 14.30 - 17 Uhr
im Seniorenzentrum St. Hildegard, Am Abteiwald 9

Kontakt: Elsbeth Seibel, Tel.: 06071 33663
Fahrdienst: Peter Neubecker, Tel.: 06071 393762
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Seniorengottesdienst
monatlich freitags im Seniorenzentrum St. Hildegard 10 Uhr

02.10.26 / 06.11.26 / 04.12.26

Strick- und Häkelcafé - Komme was Wolle...
14-tägig freitags 16-18 Uhr 

11.09.26 / 25.09.26 / 09.10.26 / 23.10.26 / 06.11.26 / 
20.11.26 / 04.12.26 /18.12.26

Handarbeits-Interessierte sind herzlich willkommen.

Terminübersicht

jeden 2. Montag im Monat 10.30-11.45 Uhr
14.09.26 / 05.10.26 / 09.11.26 / 14.12.26

Anmeldung bei Gerda Stockinger, Tel.: 06073 63631 
Kosten pro Treffen: 3 €

monatlich mittwochs 19 Uhr
16.09.26 Ev. Kirche / 21.10.26 Kath. Kirche Münster / 16.12.26 Ev. Kirche

wöchentlich montags 16-17 Uhr „Minis“ Jhg. 21/22 
Anmeldungen an Frau Qasemi-Naqshbandi unter: saedarza96@outlook.de
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In den hessischen Sommerferien gibt 
es in der Evangelischen Kirchenge-
meinde Dieburger Land die Veranstal-
tungsreihe „Sommerkirche“. Hierbei 
handelt es sich um reihumgehende 
Nachbarschaftsgottesdienste.

In diesem Jahr wurde die Gottes-
dienstreihe in Altheim begonnen, wo-
bei der Termin (5. Juli) sich zeitnah zu 
einem in Altheim traditionellen Ge-
denktag befand. 

Bei diesem Gedenktag, der im Wech-
sel auch in Harpertshausen stattfin-
det, handelt es sich um den Hagel-, 
auch Kisselfeiertag genannten Ge-
denktag, der seit nunmehr über drei-
hundert Jahren abgehalten wird. 

Anlass hierfür waren die in der auch 
kleine Eiszeit genannten Periode ge-
gen Ende des 17. Jahrhunderts eiskal-
ten Winter und Nachtfröste bis Ende 
Mai, was das Gedeihen der Feldfrüch-
te und Wiesen beeinträchtigte. 

Die Sommer begannen mit Dürren, 
die ausreichendes Wachstum verhin-
derten, gefolgt von heftigen Nieder-
schlägen mit Hagel, was die ohnehin 
kärgliche Ernte fast vollständig ver-
nichtete. Hungersnöte waren die Fol-
gen, zur damaligen Zeit unvermeid-
bar.
Das Wissen der Menschheit über kli-
matische Verhältnisse und Wetterer-
eignissen war damals fast nicht vor-
handen. In Folge dessen beschlossen 

Hagelfeiertag und Sommerkirche in Altheim

© P. Panknin
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die Menschen in der Region, einen 
Gottesdienst zum Gedenken, zum 
Fasten und zur Buße zu begehen. In 
Altheim und Harpertshausen wurde 
dieser Gottesdienst zum Brauch und 
bis heute beibehalten. Unser Wissen 
über das Wetter, über den Klimawan-
del und über das Funktionieren welt-
weiten Handels ist erheblich gestie-
gen, ja sogar zur Selbstverständlich-
keit geworden. Es fehlt an nichts, und 
so wird es bleiben. Glauben wir! Aber 
ist dem auch so? Vielen Menschen 
scheint das egal zu sein. Es wird nicht 
weiter darüber nachgedacht. 

Erst langsam, ganz langsam kehrt die 
Erkenntnis bei uns ein, dass, obwohl 
sich manches geändert hat (aus extre-
mer Kälte wurde z.B. extreme Hitze), 
das Grundproblem nach wie vor be-
steht: wir Menschen gehen nicht 
achtsam mit der Schöpfung um!

Der Gottesdienst, wiederum gehalten 
von Pfarrerin Margit Binz und von 

Organist Ulrich Kuhn musikalisch be-
gleitet, war sehr gut besucht von Mit-
gliedern aus allen Kirchorten der    
Gemeinde Dieburger Land. 

Der anschließend angebotene Kirch-
kaffee bot Gelegenheit, sich ausgiebig 
über Gottesdienst und Predigt auszu-
tauschen, wobei sich viele Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer wegen der 
Hitze ins schattige Gemeindehaus be-
gaben.

Peter Panknin

© P. Panknin
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„Gott zur Ehr – dem Nächsten zur Wehr“

Feuerwehrfestgottesdienst

Bei strahlendem Sommerwetter be-
gann am 9. August das Feuerwehrfest 
in Harpertshausen. In der voll besetz-
ten Gerätehalle und unter den Zelten 
davor hatte der Gottesdienst dabei 
eine ganz besondere Atmosphäre: 
Wo sonst Sirenen ertönen, klangen 
nun die gemeinsamen Lieder wunder-
bar durch den Raum und ins Freie. Im 
Mittelpunkt stand dabei ein Feuer-
wehrhelm: Er erzählt von Übungen, 
Einsätzen und vor allem von der      
Bereitschaft, Verantwortung zu über-
nehmen und anderen zu helfen.

„Gott zur Ehr – dem Nächsten zur 
Wehr“ lautet der Wahlspruch der 
Feuerwehr. 

Darin lässt sich gelebte Nächstenliebe 
erkennen: Menschen setzen ihre Zeit 
und Kraft dafür ein, 
anderen in ihrer 
Not beizustehen. 

Dieses Engagement 
vor Ort ist alles an-
dere als selbstver-
ständlich und ver-
dient unsere Wert-
schätzung und un-
seren Dank.

Der Feuerwehrhelm führte im Gottes-
dienst zu einem zweiten Helm: dem 
„Helm des Heils“, von dem der Ephe-
serbrief spricht. 

Während der Feuerwehrhelm den 
Kopf schützt, steht der Helm des Heils 
für Gottes Schutz und für die innere 
Kraft, die Gott uns schenkt. Denn 
nicht alles, was ein Einsatz mit sich 
bringt, lässt sich einfach ablegen. Um-
so wichtiger sind Gemeinschaft und 
Menschen, die einander auch nach 
einem Einsatz beistehen.

Herzlichen Dank an alle Ehrenamtli-
chen von Feuerwehr und Kirche in 
Harpertshausen, die sich um den Auf-
und Abbau gekümmert und damit 
zum gelungenen Gottesdienst beige-
tragen haben!

Pfarrerin Dr. Alida C. Euler

©  A. Thomas



48

AUS ALTHEIM UND HARPERTSHAUSEN

Unsere wunderschöne Harperts-
häuser Kirche wurde vor 160 Jahren 
gegründet und Andreas Koser feiert 
sein 20. Jubiläum als Leiter des Kir-
chenchores Harpertshausen/Altheim. 

Beides werden wir in einem festli-
chen Gottesdienst am 20. September 
2026 um 10.00 Uhr mit der Prädikan-
tin Liane Steigerwald in der Evan-
gelischen Kirche in Harpertshausen 
feiern. 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind alle Gäste zu einem kleinen Emp-
fang eingeladen.

Zu diesem besonderen Anlass wird es 
auch einen Wettbewerb zum Thema 
„Was verbinde ich mit Kirche? / Was 
verbindet mich mit unserer Kirche?“ 
mit attraktiven Preisen geben. 

Jede/r kann teilnehmen. Der Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt: Es kön-
nen nur eigene Fotos, selbstgestaltete 
Collagen oder selbst gemalte Bilder 
eingereicht werden. Pro Person dür-
fen maximal drei Beiträge bei Werner 
Golowko, Renate Mieth, Willi Schäfer, 
Angelika Speldrich oder Doris Bubeck 
abgegeben werden. Diese sollten auf 
der Rückseite mit Namen und Adresse 
versehen sein, damit die Rückgabe 
sichergestellt ist.

Einsendeschluss ist der 13.09.2026.

Die Wettbewerbsbeiträge können 
während der „Offenen Kirche“ am 
18.09. und 19.09.26 in der Zeit von 
10.00 Uhr bis 19.00 Uhr vorab besich-
tigt werden. 

Die schönsten Beiträge werden nach 
dem Festgottesdienst durch die 
Gottesdienstbesuchenden prämiert. 

Die ersten drei Plätze erhalten Preise.

Doris Bubeck
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Es ist wieder soweit…
Nach den überwältigenden Erfolgen in den letzten Jahren haben wir uns ent-
schlossen, auch in diesem Jahr wieder in der Kirche in Harpertshausen einen 
„Musikalischen Gottesdienst“ am 2. Advent (06.12.2026 um 16.30 Uhr) zu ge-
stalten. Wir möchten mit Liedern, die keine klassischen Weihnachtslieder sind, 
wie beispielsweise „Eiszeit“, „Can You Feel the Love Tonight“ oder „Wunder 
geschehn“ einen Bezug zur Adventszeit herstellen.

Die Proben beginnen am 15.10.2026 um 18.00 Uhr im oberen Kirchsaal in    
Harpertshausen. Die weiteren Probentermine werden beim ersten Treffen   
abgesprochen. Alle, die Lust haben, sind herzlich eingeladen, mitzusingen. 

Falls Sie Fragen haben, wenden Sie sich gerne an Andreas Koser (Leiter des   
Kirchenchores Harpertshausen/Altheim), Telefon: 0177 4789807 oder                           
E-Mail: Andreas.Koser@gmx.de.
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Die  Jahrgänge  der Silbernen (2001), der Goldenen (1976), der Diamantenen 
(1966), der Eisernen (1961) sowie der Gnadenen Konfirmation (1956) oder auch 
ältere Jahrgänge sind zur jeweiligen Jubelkonfirmation herzlich zu einem Fest-
gottesdienst eingeladen am:

Sonntag, 27. September 2026 
um 10.15 Uhr in die Evangelische Kirche Altheim.

Es sind alle willkommen, auch diejenigen, die aus Altheim und Harperts-
hausen weggezogen oder erst später zugezogen sind.

Bitte informieren Sie auch ehemalige Konfirmand*innen, die verzogen sind und 
zu denen Sie noch Kontakt haben.

Wer das Jubiläum in der Kirche begehen möchte, wird gebeten, sich bis zum  
14. September im Gemeindebüro, Tel.: 06071 88865, E-Mail: kirchengemein-
de.dieburger-land@ekhn.de, anzumelden.

© D. Michel

Gebabbelt wird über alles Mögliche — egal ob christliche oder weltliche       
Themen. Einfach miteinander ins Gespräch kommen, das ist das Ziel des       

Babbeltreffs. 

Jeden 1. Samstag im Monat um 17 Uhr 
im Park hinter der Kirche oder bei schlechtem Wetter in der Kirche

Jeder, der Lust hat, ist eingeladen und kann auch gerne etwas mitbringen.
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Terminübersicht

wöchentlich freitags bis sonntags 10 bis 19 Uhr

Kirchenchor Harpertshausen
wöchentlich donnerstags 19.30 Uhr

im Kirchsaal Harpertshausen

Gebets- und Bibeltreff Altheim-Harpertshausen
1., 3. und 5. Mittwoch im Monat 19.30 Uhr

im Kirchsaal Harpertshausen

wöchentlich freitags bis sonntags 10 bis 19 Uhr
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Pfarramt Pfarrer Joachim Fuchs
Münster E-Mail: joachim.fuchs@ekhn.de 

Tel.: 0151 55496427

Pfarramt Pfarrer Johannes Opfermann
Eppertshausen E-Mail: johannes.opfermann@ekhn.de 

Tel.: 06071 303886

Pfarramt Pfarrerin Dr. Alida C. Euler
Altheim und Harpertshausen E-Mail: alida.euler@ekhn.de

Tel.: 0176 81062876 

Gemeindebüro Frankfurter Str. 3, 64807 Dieburg
Tel.: 06071 88865; Fax 06071 88835

Öffnungszeiten in Dieburg Mo., Di., Do. 10 - 12 Uhr
Do. 16 - 18 Uhr

Öffnungszeiten in Münster nach telefonischer Vereinbarung

Gemeindesekretärinnen Martina Mai, 
Daniela Michel,
Ulrike Schultheis, 
Sabine Seifert, 
Melanie Sigmund-Löbig, 
Rosi Weinert

E-Mail kirchengemeinde.dieburger-land@ekhn.de

Homepage kirchengemeinde-dieburger-land.ekhn.de

GEMEINDEINFORMATIONEN
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Kirchenvorstand Martin Willert (Vorsitzender) 
Johannes Opfermann (stellv. Vorsitzender)

Adressen der Kirchen Münster
Pestalozzistr. 8, 64839 Münster

Eppertshausen
Friedensstr. 2, 64859 Eppertshausen 

Altheim 
Kirchstr. 20, 64839 Münster

Harpertshausen
Kirchstr. 8, 64832 Babenhausen

Spendenkonto ACHTUNG NEU
Evangelische Kirchengemeinde 
Dieburger Land
Sparkasse Darmstadt und Dieburg
IBAN: DE78 5085 0150 0030 9265 13

Kindertagesstätten Kita Münster
Walter-Kolb-Platz 1, Tel.: 06071 32092
Betty Schäfer (Leitung)
kita.muenster@ekhn.de 
www.ev-kiga-muenster.de

Kita Altheim
Kärcherstr. 13, Tel.: 06071 34757
Michaela Paeger (Leitung)
kita.altheim@ekhn.de 
www.ev-kindergarten-altheim.de

GEMEINDEINFORMATIONEN




